
LAND DER TURAWA-SEEN

Das Land der Turawa-Seen umfasst vier Stauseen. Der größte, der Große Turawa-See, entstand in der
Zwischenkriegszeit als Stausee. Zwei kleinere Seen, der Mittelgroße und der Kleine, liegen
eingebettet in die Wälder rund um den Hauptsee. Der Kleine Turawa-See befindet sich etwa 300
Meter vom Mittelgroße Turawa-See entfernt. Sein Badebereich ist zwar etwas zugewachsen, der See
selbst ist aber nach wie vor sehr sauber

und lockt dank seiner malerischen Lage Spaziergänger, Paare und Fotografiebegeisterte an. Der
vierte See – meist Silbersee genannt, aber aufgrund seiner türkisfarbenen Farbe auch Grüner See
oder Smaragdsee – liegt in der Nähe von Osowiec.

Sandstrände inmitten von Kiefernwäldern, malerische Flussschleifen und eine große Wasserfläche
bieten ideale Bedingungen für Erholung und Wassersport. Die Turawa-Seen verfügen über eine gut
ausgebaute Infrastruktur (Freizeitanlagen, Ferienhäuser, Campingplätze, Gastronomiebetriebe,
Spielplätze, Sportplätze und barrierefreie Toiletten). Die Seen sind nicht nur bei Anglern beliebt – die
Gewässer sind berühmt für ihren hervorragenden Zanderbestand –, sondern auch bei Ornithologen,
da sie ein Vogelschutzgebiet gemäß Natura 2000 sind. Darüber hinaus bietet das Land der Turawa-



Seen Hochseilgärten, Spielplätze und interessante Sehenswürdigkeiten: das Schloss in Turawa, die
Barockkirche in Kotorz Wielki und die Holzkirchen in Bierdzany und Zakrzów Turawski.

2023 wurde eine der größten Investitionen der Region abgeschlossen: ein 14 km langer Wander- und
Radweg, der Oppeln mit der Turawa-Seenregion verbindet.

Ebenfalls 2023 erhielt die Gemeinde Turawa die Auszeichnung für das Land der Turawa-Seen im
Wettbewerb „Bestes Touristisches Produkt der Woiwodschaft Oppeln“.
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